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der deutſchen Iuvaſions⸗Amemn . . .
III . Feldzug der preußiſch⸗heſſiſchen Armee an der Lahn und dem un⸗

teren Main gegen das iſolirte franzöſiſche Corps Cüſtine ( im Be⸗

ſitz von Mainz und Fraiienettßßß 39
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I. Die Operationen nördlich des Hundsrück . — Offenſive
einer öſterreichiſch - preußiſchen Armee aus der Stellung zwiſchen
der Roer und dem Rhein gegen die franzöſiſche zu beiden Seiten

) Die Unter - Abſchnitte der „Feldzüge “ ſind im Regiſter nur da ver⸗
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brochen ſind . Die mit 7 verſehenen Sätze ſollen die militair⸗geographi⸗
ſchen Abſchnitte bezeichnen .
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1) zwiſchen Mönne - Ruhr und Sieg ;
2) zwiſchen Sieg und Lahn ;
3) zwiſchen Lahn und dem Mainthal .

Die norddeutſche Main - Gebirgs - Linie . . 119 —127

1) Der Speſſart ;

2) das nordfränkiſche Plateau ;
3) die Röhn ;
4) das Vogelsgebirge .
Militairiſche Würdigung der Main - Gebirgslinie und der

natürlichen Communicationen aus dem rheiniſchen Süd⸗

Deutſchland durch dieſelbe zur Saale und Elbe .

Main - Feldzug 1866 . 0
Napoleons Rückzug 1813 . Operations⸗Skizzen .

Die Operationen des Feldzuges 17911 . 128 —154

I. Die Operationeu in den Niederlanden , ſpeziell die an der

Sambre , der Maas bis zum deutſchen Niederrhein ( Operations⸗
linie Paris⸗Brüſſel und Brüſſel⸗Lüttich⸗Cöln .

Enthält unter Anderem :

Offenſive mit den Maſſen der franzöſiſchen Ardennen⸗Armee über

die Sambre ( Charlerois ) gegen den linken Flügel der verbünde⸗

ten „ Armeen in den Niederlanden, “ gelungen durch die Erfolge
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II . Die Operationen ſüdlich des Hundsrück in der Pfalz
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Enthält unter Anderem :

Die Ausgangsſtellungen der Heere :

1) der Alliirten am rechten Rheinufer als Beobachtungs Cor⸗

don, am linken Ufer zur Sicherung von Mainz und Deckung
der Verbindungen zwiſchen Mainz und Trier .

11¹13³ 2) Der Franzoſen am linken Rheinufer theils als Cordon längs

deſſelben , mit den Maſſen in der Linie Kaiſerslautern - Speyer

Front gegen Mainz ; — getrennt davon ( unächſt ) eine Armee

an der Saar und Moſel Front gegen Trier - Luxemburg .

5 - N
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Mainz , gegen die Armee du Rhin , baſirt auf Landau .
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1. Jourdan dringt von Düſſeldorf gegen die Sieg und bei Neu⸗

wied über den Rhein vor —bis zur Lahn .
2. Abmarſch der öſterreichiſchen Niederrhein - Armee von der Nahe

mit den Maſſen durch Mainz auf das rechte Rheinufer , Auf⸗

marſch derſelben an der Lahn .
3. Offenſive des Erzherzogs über die Lahn nordwärts gegen Jour⸗

dan und Rückzug des letzteren hinter den Rhein ( Neuwied ꝛc. )

reſp . hinter die Wupper .

Vorgänge am Oberrhein . Operationen der Armee du

Rhin aus dem Elſaß über den Rhein ( Kehl) in der Richtung

auf die obere Donau :
1. Der Rheinübergang , Trennung der öſterreichiſchen Oberrhein⸗

Armee , Vorrücken Moreaus gegen die Rench und Säuberung
des Schwarzwaldes , Angriff Moreaus auf die Stellung Latours

an der Murg , Rückzug Latours bis hinter die Alb und Ein⸗

treffen des Erzherzogs mit Verſtärkungen von der Lahn her,

Schlacht bei Malſch im Rheinthal .
2. Rückzug der öſterreichiſchen Oberrhein - Armee aus dem Rhein⸗

thal hinter den mittleren Neckar und Vormarſch der Armee du

Rhin gegen demſelben .

3. Fernerer Rückzug des Erzherzogs vom mittleren Neckar zur
oberen Donau hinter die Brenz und die Egge . Offenſiv⸗Stoß

gegen Moreau ( Schlacht bei Neresheim ) und

4. Abzug des Erzherzogs auf das rechte Donaunfer über Donau⸗

wörth hinter den Lech.

2.

Die Vorgänge am Niederrhein und der Feldzug Jourdaus ge⸗

gen Wartensleben .

Wiederaufnahme der Offenſive von Seiten der Sam⸗

bre - et Meuſe - Armee gegen die Niederrhein - Armee . Rück⸗

zug der letzteren über die Lahn und längs des Main gegen
die Donau (hinter die obere Naab ) .

Re ſums6.

Jourdan drängt concentriſch über die Sieg und den Rhein ( Neu⸗

wied ) im Weſterwald vor und entwickelt ſich gegenüber den weichenden

Oeſterreichern ( Wartensleben ) am rechten Lahnufer .

Stellung der öſterreichiſchen von Mainz her verſtärkten Armee am

linken Lahnufer . Jourdan durchbricht die Stellung durch Eroberung

von Limburg und der Brücke von Runkel .

Rückzug der Niederrhein - Armee von der Lahn hinter den unte —⸗

ren Main ( inie Höchſt⸗Offenbach und Speſſart ) . Allgemeine Situa⸗

tion auf dem Geſammt⸗Kriegsſchauplatz . Nachrücken Jourdans über

den Taunus und die Wetterau abwärts zunächſt bis vor Frankfurt .

Seite
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erreicher Main aufwärts
Fortſetzung des Rückzugs der Oeſt

amberg . Verfolgung von
über Würzburg , abſchnittsweiſe bis B

Seiten Jourdans . Obſervationen .

Weitere Fortſetzung des Rückzugs Wartenslebens von Bamberg zu⸗

nächſt die Regnitz aufwärts gegen die obere Donau . ( Generelle

Würdigung der Topographie der Rückzugslinie ) Gefechte an der Wiſent

und der Aiſch. Wartensleben giebt die Verbindungslinie über Nürn⸗

berg nach Nördlingen Gum Erzherzog ) auf und repliirt auf Amberg

hinter die Vils ! mit einem Detachement auf Neumarkt .

Nachrücken Jourdans mit einer Diviſton gegen Neumarkt mit der

Maſſe auf Amberg . Entwickelung derſelben auf dem fränkiſchen Jura

gegen die Vils . Generelle Würdigung des Vils⸗Abſchnittes . Gefechte

und weiterer Rückzug Wartenslebens bis hinter die obere Naab .

3.

Wiederaufnahme der Offenſive von Seiten der ver⸗

ſtärkten öſterreichiſchen Niederrhein - Armee ( an der Na ab )

gegen die Sambre et Meuſe - Armee . Rückzug der Letzteren

aus dem Gebiet der oberen Donau ( Naab ) auf den oberen

Main , längs deſſelben bis Würzburg und von hier auf

kürzeſtem Wege hinter die Lahn , Sieg , ſchließlich über den

Rhein „ n . .

Reſumé .

Ungeſtörter Abzug des Erzherzogs mit Verſtärkungen der Ober⸗

Rhein⸗Armee aus dem ſüdöſtlichen Lech⸗Donau⸗Winkel bei Ingolſtadt

auf das linke Stromufer zur Cooperation mit der an der Naab ſtehen⸗

den Nieder - Rhein⸗Armee gegen Jourdan .

Jourdans rechte Flügel⸗Diviſion bei Neumarkt geſchlagen , ſein

Gros bei Amberg angegriffen . Die Situation in Betreff der

Ffranzöſiſchen Rückzugslinie Main abwärts . Chancçen der

Oeſterreicher gegen dieſelben nach dem Gefecht von Amberg .
Jourdans Rückzug aus der Linie Neumarkt⸗Amberg über das Peg⸗

nitz und das Wieſentthal auf Bamberg . Nachrücken des Erzherzogs

zu bekden Seiten der Regnitz bis zur Wieſent , reſp . zur reichen Eb⸗

rach. Chançen deſſelben gegen die Rückzugslinie des Feindes . Die

Verbindungen zwiſchen Bamberg und Würzburg .

Jourdans fernerer Rückzug auf Würzburg und ſeine Niederlage

daſelbſt .
Fortgeſetzter Rückzug Jourdans von Würzburg auf den geradeſten

Communicationen hinter die Lahn.
Die Straßen von Würzburg nach dem mittleren Rhein . Des

Erzherzogs Changen , ſein Nachrücken und ſeine Entwicklung an der

Lahn. Gefechte .
Jourdan giebt die Lahn⸗Linie auf und repliirt über Bonn und

230 —243

Düſſeldorf hinter den Rhein , mit den Vortruppen nur bis zur Agger .

Seite
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4.

Moreaus verfehlte Fortſetzung der Offenſive auf dem

rechten Donauufer gegen Latour über den Lech bis zur Iſar
und Rückzug Moreaus von der Iſar über Ulm , Donau —
eſchingen durch den oberen Schwarzwald und bei Alt - Brei⸗

ſach reſp . Hüningen auf das linke Rheinufer . 8

Generelle Würdigung des Werthes des deut⸗
ſchen Gebiets ſüdlich der oberen Donau für ehemals 7
und jetzt .

Reſums .
Die Operationen : Moreau geht zwiſchen Ulm und Jagolſtadt

auf das rechte Donauufer , entwickelt ſich gegen den Lech, wirft den

öſterreichiſchen General Latour in Folge des Gefechts von Friedberg
bis hinter die Iſar zurück, macht aber nach Einnahme des erſten Iſar⸗

Ueberganges der Offenſive ein Ende . Verſpätete Detachirungen für die

Verſtärkung Jourdans . Rückwärts⸗Concentration bei Neuburg a. d.

Donau . — Rückzug hinter die Iller und nach Ulm. Verfolgung von

Seiten Latours ſüdlich , von Seiten Nauendorfs nördlich der Donau .

Vorgänge im Rücken Moreaus und Fortſetzung des Rückzugs zum
oberen Schwarzwald . Siegreicher Offenſivſtoß Moreaus bei Biberach

gegen den nachdrängenden Latour . Situation Moreaus und Würdi⸗

gung der Communicationen von eke nach dem

Rheinthal 7
Moreau in leichtem Kampf 3 Paſf1. 9 3 das Höl⸗

lenthal ( Gefechte hier und an der Neuſtadter Steig ) . Debouchiren in

die Freiburger Ebene . Laugſames Folgen Latours . Aufmarſch an der

Elz gegen den Erzherzog — Gefechte , Rückzug Moreaus Rhein auf⸗
wärts über Freiburg nach Schliengen . Gelungener Angriff der Stel⸗

lung von Schliengen durch den Erzherzog , Rückzug der Armee du Rhin
über Hüningen auf das linke Rheinufer . Ihr Aufmarſch daſelbſt .

2

Die förmliche Belagerung der franzöſiſchen Brücken⸗

köpfe bei Kehl und 378 den Wi Ein⸗

nahme derſelben .

6.

( Achttägiger Feldzug von 1797 ) .

Wiederaufnahme der Offenſive beider 0 5
Armeen über den Rhein .

Reſumé .

Die Stellungen . Vordringen der ( 70,000 Mann ſtarken ) Sambre⸗

et Meuſe⸗Armee von Düſſeldorf über die Sieg und gleichzeitig bei

Neuwied über den Rhein . Vorwärts⸗Concentration im Weſterwald .

Seite
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254
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Rückzug der ( 35,000 Mann ſtarken ) öſterreichiſchen Nieder⸗Rhein⸗Armee

durch die Wetterau auf den Main .

Rheinübergang der Armee du Rhin ( 60,000 ) bei der Illmündung ,

( Angriff der Kehler Schanzen im Rücken ) und Vordringen derſelben

Rhein abwärts gegen die Murg (reſp. gegen die ſich hier ſammelnden

Maſſen der öſterreichiſchen Ober⸗Rhein⸗Armee) .

Vom
7. 11 N 263

Die Feldzüge von 1800 und 1805 als Material für die

Beurtheilung von Ulm . 265 —295
I. Der Feldzug von Ulm im Jahre 1800 326527/1

II . Der Feldzug von Ulm im Jahre 274 —290

Reflexionen über den Werth von Ulm für eine Feuteſchz
Landesvertheidigung nach Weſteèèn 290 295

Aus dem Feldzuge 1814 .

Die Entwicklung der Invaſions - Armee vom Ober⸗ und

Mittel - Rhein nach Frankreich bis nach Ueberwindung der

natürlichen und künſtlichen Grenzhinderniſſe 296 . —369

I. Situation vor Ausbruch des Feldzugs . Der Inva⸗

ſionsplan der Alliirten ; die Defenſiv⸗Anordnungen Na⸗

II . Die Invaſions⸗Operationen der auf der Rheinſtrecke

Coblenz baſirten Armeen und Corps .

1) Das Corps Wrede im Haut - Rhin zur Deckung der Entwick⸗

lung der großen Invaſions⸗Armee über ꝛc. in der 130
tung auf Langres

310

2) Offenſivmarſch des Corps „Krdubrilz von Würtemberg⸗ aus

dem Haut⸗Rhin über die oberen auf Epinal in ' s

Moſelthal u. . w . 312

3 ) Offenſivmarſch des Corps Wrede aus P Bas⸗Rhin über die
mittleren Vogeſen in das Meurthethal . . . 8 316

4) Das Vorrücken des ruſſiſchen Corps Wittgenſtein über ben

Rhein und auf der Straße über Savern und Pfalzburg auf

Naüedß 323

5) Offenſive der Anu Blüchers vom Wittel⸗Rhein uuf Metz,
Unternehmungen gegen die Moſelfeſtungen ꝛc. und weitere Ent⸗

wicklung über Naney⸗Toul reſp . St . itzinbis zur ee
ration mit der Haupt⸗Armee 1 328

9
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( Situation am 17. Januar bei den verſchiedenen Corps ,

ſowohl der Haupt - Armee , als auch der Armee Blüchers , wie
beim Feinde , Correſpondenzen über die

Parisels lgeiffsobjieet 362
Die Einwirkung der franzöſiſchen Fiſtechen im Rücken der

rirenden Arinee Blüchess 366

Straßen - Recognoscirungen im öſtlichen Frankreich und

generelle Würdigung der an ihnen gelegenen Feſtungen 370 - —384
1) Zwiſchen Saar und Moſel einerſeits und aus der Queich⸗

Linie ( Landau⸗Germersheim ) nach Naney andrerſeits . Feſtun⸗
gen : Straßburg 373 ; Bitche , la Petite Pierre , Lichtem⸗
berg 375 ; Pfalzbourg 376; Marſal 378 ; Toul 379 . Metz
und Thionville 379 = 384

2) Zwiſchen Moſel und Maas . Straßendecngnosekerng 384

3) Zwiſchen Maas und Marne . Straßenrecognoscirung .. 390

Feſtungen : Verdun 390 ; Vitry 393 .

90- 295 4) Die Landſchaften A18 die zu beiden
Seiten ded unteren Marne 394
Das Marnethalll . . . . 397

5. Die Feſtung Paris - 398

Schluß⸗Reflexionen über die 15 iv⸗ und

der Rheinfront 406

6- 369 u) Die deutſchen Flarteßtatn 406 428

1) Die Feſtungen am Ober - Rhein : die Batterleen Pel Kehl .
2) Die Feſtungen am Mittel⸗Rhein : Raſtadt , Germersheim und

Landau . — Mainz und Coblenz .
3) Die Feſtungen am Nieder - Rhein : Cöln , Weſel .

b) Die Mittel für den Uferbechfetengheee 4429 121

o) Das „ und die Sicherung
Deſſiebenne F

310

32 Anhang

enthaltend ſtatiſtiſche Notizen von militairiſchem Intereſſe . . 450 —463

J) Frankreichs Feſtungen im Oſten und Nordoſten . 3) Militair⸗

techniſche Inſtitute . 3) Frankreichs Pferdebeſtand und die Ver⸗

theilung der Racen . 4) Statiſtiſche Tabelle über Bevölkerungs⸗
dichtigkeit , Pferde - und Rindviehvertheilung . 5) Ueber den Viehbeſtand .
6) Ackerbau , — Productionstabelle . 7) Verwaltungsbehörden . 8) Die

Straßen und deren Verwaltung . d Forſtbehörden .

999 ————f, . . —



Hachgemäß geordnetes Negiſter .

1. Rhein : Der Strom von Baſel bis Mainz 173˙ ) , von Mainz bis Em⸗

merich 111. Rhein - Brücken und Laſtfähren 175, 112, 429 , Rhein⸗Paſſage⸗

Mittel 429. Rheinthalebne reſp . Rheinufer 71, 175 und 111. Rhein⸗

Gebirge : a) oſtrheiniſche nördlich des Main 113 —119 ; b) oſtrheiniſche ſüdlich

des Main 173 —189 und 254 ; e) weſtrheiniſche nördlich der unteren Moſel 10⁵

—111 ; d) weſtrheiniſche ſüdlich der unteren Moſel 66 —78 . Rheinfeſtungen :

406. Defenſiv⸗ und Offenſivkraft der Rheinfront : 406 —449 .

2. Main : Der Fluß und die Brücken 188. Norddeutſche Main - Ge —⸗

birgslinie 119. Operationsſkizzen im Gebiet der letzteren 123 —127 . Straßen

am Main von Würzburg nach dem mittleren Rhein 239 —240 .

3. Douau : Generelle Würdigung des Werthes des deutſchen Gebietes

ſüdlich der oberen Donau für ehemals und jetzt 244. Donaufeſtung : Ulm ,

die Feldzüge von Ulm, der von 1800 auf Seite 265 —274 , der von 1805 auf
Seite 274 —290 . Reflexionen betreffend Ulm 290 —295 .

4. Beſondere Abhandlungen diverſen Inhalts . a) Obſervationen be⸗

treffend Luxemburg⸗Trier - Saarlouis Seite 12 und 432 . b) Die Poſition
von Kaiſerslautern 99 —165 .

5. Moſel und Saar 72 —76 . Brücken 385. Moſel - Feſtungen 379

—384 . Von der Saar zur Moſel : 370 —384 .
Von der Moſel zur Maas : 384 —390 .

6. Maas : Fluß und Brücken 388 —389 . Maasfeſtung : Verdun 390.

Zwiſchen Maas und Marne 390 —- 393 .
7. Marne : a) mittlere Marne 393. Brücken 393 ; Canal latéral 393 ;

Marne⸗Feſtung ( Vitry ) 393 ; b) untere Marne ; Landſchaft zu beiden Seiten
394 —398 ; Brücken 398.

8. Franzöſiſche Feſtungen : Belfort und Schloß Montbelliard 312 ,

Neu⸗Breiſach 313, Schlettſtadt 313, Straßburg 373 , Bitche , la Petite Pierre
und Lichtemberg 375, Pfalzburg 376, Marſal 378, Toul 379 , Metz und Thion⸗
ville 379 —384 . Verdun 390, Vitry 393 , Paris : als Feſtung 398 , als An⸗

griffsobject 362.

*) Die Ziffern bedeuten die Seitenzahl .
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